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Checkliste–Trainingsbogen Klinischer Untersuchungskurs 

Liebe Studierende! 

Diese Liste soll Ihnen als Lernbegleitung zur Seite stehen, wenn Sie in 

Ihre Praktika und Famulaturen gehen. Sie ist in Zusammenarbeit mit der 

Medizinischen Klinik II und der Chirurgie entstanden und wird gerade in 

der Arbeit mit Studierenden erprobt. Wir haben Anamneseaspekte und 

körperliche Untersuchungsbefunde herausgesucht, die wir für 

wesentlich und zentral halten. Wir empfehlen Ihnen, diese Punkte in Ihr 

persönliches Lernprogramm aufzunehmen. Sollten Sie Fragen zu dem 

Trainingsbogen haben bzw. haben Sie Vorschläge zur Verbesserung, 

dann können Sie sich gerne an uns wenden.  

 

Alles Gute für Ihren weiteren Studiengang!  

Dr. Falitsa Mandraka 

MME – Internistin - Funktionsoberärztin Infektiologie und Lehre 

 

Training/Lernziele Wann: Kommentare/Fragen 

Sie haben eine Anamnese bei einem Pat. 

(A) mit unklarem Fieber durchgeführt 

  

  

A mit Bauchschmerzen   

  

A mit thorakalen Schmerzen 

 

  

  

A mit Dyspnoe 

 

  

  

A mit Husten 

 

  

  

A mit Stuhlunregelmäßigkeiten 

 

  

  

A mit Gewichtsverlust 

 

  

  

A mit Gewichtszunahme 

 

  

  

A mit B-Symptomatik (Fieber, 

Nachtschweiß, Gewichtsverlust) 
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A mit Gelenkschmerzen oder 

Gelenkschwellung 

  

  

A mit Blut im Urin 

 

  

  

A mit Rückenschmerzen 

 

  

  

A mit Flankenschmerz   

  

A mit Schwindel / Übelkeit / Erbrechen   

  

A mit Kopfschmerz   

  

A mit Beinödemen   

  

A mit Schlafstörungen   

  

A mit unklaren Synkopen   

  

A mit vermehrtem Durst   

  

A mit Ikterus   

  

Sie haben eine Untersuchung (U) der 

Augenmotilität, des Gesichtsfeldes und der 

Pupillenreaktion durchgeführt 

  

  

U der Pupillenreaktion bei einem 

intubierten und sedierten Patienten 

  

  

U eines Patienten mit Halsschmerzen 

(Hals, Rachen, Nebenhöhlen, LK) 

  

  

U eines Patienten mit Zahnschmerzen 

oder Zahnfleischbluten 

  

  

U eines Patienten mit axillärer/inguinaler 

Lymphknotenschwellung 

  

  

U Schilddrüsenvergrößerung oder 

Struma nodosa 
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U Aortenklappenstenose 

 

  

  

U Mitralklappeninsuffizienz 

 

  

  

U Aortenklappeninsuffizienz oder 

Mitralklappenstenose 

  

  

U eines Patienten mit Herzrhythmus-

störungen (z.B. Vorhofflimmern) 

  

  

U eines Pat. mit Halsvenenstauung 

(obere Einflussstauung) 

  

  

U Patienten mit pulmonalvenöser 

Stauung oder Lungenödem 

  

  

U eines Patienten mit Pneumonie 

(pulmonale Untersuchung) 

  

  

U Pat mit pulmonaler Fibrose oder 

Emphysem oder Pneumokoniose 

  

  

U Pat mit chronisch obstruktiver 

Lungenerkrankung 

  

  

U Pat mit Thoraxdeformität 

 

  

  

U eines Patienten mit Knöchelödemen 

 

  

  

U eines Patienten mit pAVK    

  

U eines Patienten mit venöser 

Insuffizienz (Krampfadern/Ulcus cruris) 

  

  

U eines Patienten bei V.a. tiefe 

Beinvenenthrombose 

  

  

U Pat mit Oberbauchschmerzen 

(komplette abdominelle Untersuchung) 

  

  

U Pat mit Unterbauchschmerzen 

(komplette abdominelle Untersuchung) 

  

  

U Meteorismus 

(komplette abdominelle Untersuchung) 
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U Hepatomegalie 

 

  

U Splenomegalie 

 

  

  

U Leberhautzeichen (zB Ikterus, Caput 

medusae, Palmarerythem, Bauchglatze) 

  

  

U eines Patienten „Gummibauch“ bei 

akuter Pankreatitis 

  

  

U eines Patienten mit Aszites 

 

  

  

U eines Patienten mit peranaler Blutung 

(rektale Untersuchung) 

  

  

U Prostata(vergrößerung) 

(rektale Untersuchung) 

  

  

U eines Patienten mit Leistenhernie 

 

  

  

U eines Patienten mit Flankenschmerz 

 

  

  

U eins Patienten mit Polyarthritis 

(Gelenkuntersuchung) 

  

  

U eines Patienten mit 

Wirbelsäulenkyphose 

  

  

U eines Patienten mit Skoliose 

 

  

  

U Pat mit Schulter-Arm-Syndrom  

 

  

  

U eines Pat. mit Kreuzbandinsuffizienz 

oder Kreuzbandruptur 

  

  

U eines Pat. mit Hüftgelenksarthrose 

oder Hüftgelenkschmerzen 

  

  

U Kniegelenkserguss mit tanzender 

Patella 

  

  

U eines Patienten mit 

Halbseitenlähmung 
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U eines Patienten mit positivem 

Babinski-Zeichen (z.B. auf Intensiv) 

  

U eines Patienten zur Erhebung des 

Hirnnerven I-XII 

  

  

U eines Patieten mit peripherer distaler 

Neuropathie (Stimmgabel) 

  

  

Erheben der Glasgow-Koma-Scale 

Pathol./Nichtpathologischer Befund 

  

  

 

Viel Erfolg beim Üben!!!! 

 

Bei Rückfragen zum Trainingsbogen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Dr. med. F. Mandraka (Funknummer 1526) 

 


